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Band I . Nr . 14 .
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l 1. Die landwirthſchaftlichen Anbauflüchen und die Erndte des Jahres 1876 .
( Schluß . )

II . Die Erndte .

Die allgemeinen Verichte der Bezirksämter über den Ausfall der Erndte von 1876 ließendenſelben als einen ſehr ungünſtigen erſcheinen , indem er darnach im Ganzen der geringſte in der
zwölfjährigen Beobachtungsreihe war . Dieſes Urtheil wird durch die Bearbeitung der detaillirten
Gemeindeberichte in vollem Maaße beſtätigt .

Die relative Ergiebigkeit oder die Ergiebigkeit (Durchſchnittsertrag ) vom Hektar war ,mit Ausnahme des wenig ins Gewicht fallenden Krauts , ganz allgemein geringer , als im Durch—⸗ſchnitt der Beobachtungsperiode , wie die folgende Ueberſicht darthut :
Ergiebigkeit vom Hektar

Ergiebigkeit vom Hektar1865/76 1876 gröper
|

1865/76 . 1876 geringerCentner um % | Eentner um oE E R N E LAR 230,0 — 62,0 E SANEA o E SBA 42,1 — 25,4
pecto CM RE . VS T S 121 — 25,3LOEAN aneen MEiN DA 19,9. — 10. 0 Tabaag36073 25,7 — 14,0Grela ia nea EPEE O K NA A E E : 3 = 50,3

i
OAN u ASA N SST O 19,0 — 9,5 5,5 4,9 — 10,9O A A Ta . 25,2 BEO in gea AE E ANS AI 3,0 22 — 26,7OADE RRES RIE ADd J89 ; — 7,4 lCichorien . E at AOA 287,0 — 16,0Wintermiſchfrüchte . . 23,2 206 — 10,3uckerrüben 394,0 241,0 — 88,8Sommermiſchfrüchte . 24,5 16,9 — 31,0 Runkelrüben . . . 379,0 263,0 — 380,6DO E nR . = ig 26,2 — 27,0 Stoppelrüben 126,0 85,0 — 722MIE I Tar tu A r EDN g 25,1 — 134 Wein (Hektoliter ) . „ 34,3 25,8 — 24,8Hülſenfrüchte . . 18 , 16,2 — 10,5 Wieſen 74,1 — 16,3Kartoffel . 155/0 HEO m A OE a 39,3 49,9 — 15,9EERE RURA a Oi . aA EEA ae aA d R a 29,2 242 — 171UUAETNE, TETE a a UA TOR E R a E E E EN — - = 40,0

Auch die abſolute Ergiebigkeit (d. h. die geerndtete Geſammtmenge ) war , bis aufwenige Ausnahmen , allgemein unter dem zwölfjährigen Durchſchnitt ; dieſelbe war nämlich :
größer |

geringerum Centner , um 0% um Centner , um /%
|

Ganr e ea EN 4- 17095 1,6 | Eſparſette — 115888 - + 19,9Kartoffel ees n a Tor 143080 + la Hen und Guter — 3424568 — 11,8TAUN E nea a H 96833 -}- 28,6 | EDE A A — 36861 — 41,2
geringer NUE aE a — 28407 — 13,4Wih AL ia nD sia aggre Lol ga

|
Poppen pI HIN nodita THAP IE 498Spel gus CTRI ti wie) GRORDAi 82½ GWIS ORTIS . A — 15350 — 35,2TAT A EPET E S GHODE T GRE ha Sata darurane 1465 - = 429OTET AT: Ra — 94473 — 6,8 E OION Ee aun — 65336 - = 14,9Wintermiſchfrüchte . . — 49781 — 10,6 Zuckerrüben . — 383670 — 42,0Sommermiſchfrüchte . AS INSSI : Aiga H Kierowco , r — 1206235 — 17,3Körner u. Gülfenfrüdte ——8929011 —185 Stoppelrüben — 4966524 — 752Stroh 2117083 — 2 , Futterhackfrüchte . = 6205702 — 43,8ATE EAT S ETER — 8719 — 10,7 | Wein ( Hektoliter ) . 148501 —21 „ 8Hülſenfrüchte . . . — 14301 — 2,4 TUULEE S EE E — 2320896 — 16,1KMEC ae T — 921523 — 29,4 Obſt — 381826 — 40 ,MEn ) J3 . iT = 181550 — 84

Hafer und Kartoffeln ſind in dieſer Darſtellung in die günſtige Poſition gerückt , weil der
Ausfall im Hektarertrage durch den Zuwachs an angebauter Fläche mehr als ausgeglichen wird .
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In der Abhandlung über die Erndteergebniſſe von 1873 ( Band 1 Nr . 23 Seite 70 ) iſt

dargelegt wie ſich die Ergiebigkeit der landwirthſchaftlichen Jahre am einfachſten und anſchaulichſten

durch Berechnung des Erndtewerthes nach feſten Geldpreiſen vergleichen läßt Behält man die dort

angenommenen und ſeither beibehaltenen Preiſe ( Körner und Hülſenfrüchte 6 fl. der Centner , Stroh |

unb Kartoffel 1 fl., Heu 1 fl. 30 fr , Futterrüben 24 fr . , Oelſamen 10 fl., Tabak 15 fl . , Hopfen |

und Hanf 50 fl . , Flachs 60 fl . , Cichorien und Zuckerrüben 36 kr . , Kraut 2 fl . , Obſt 3 fl. und

Wein die Ohm 20 fl. oder der Hektoliter 122 / fl . ) auch weiter bei , fo ergeben ſich in Mark aus

gedrückt folgende Werthe :
Durchſchnittswerth der Werth der Erndte Unterſchied

Erndte von 1865/76 von 1876

M, M. M,

Körner und Hülſenfrüchte 70,250,000 60,750,000 — 9,500,000

Stroh ye 18,150,000 13,500,000 — 4,650,000

Kartoffeln 20,700,000 20,950,000 250,000

Heu und Futter 53,000,000 44,200,000 — 8,800,000

Futterhackfrüchte 9,750,000 5,450,000 — 4,300,000

Handelsgewächſe 15,850,000 10,850,000 — . 500,000

und zwar: Tabak 5,500,000 4,800,000 ＋ 700,000

Hanf 3,150,000 2,420,000 — 1,330,000

Hopfen 2,500,000 1,430,000 Bi 0S0 000

Oelgewächſe 1,850,000 1,070,000 780,000

Cichorien 150,000 400,000 50,000

Zuckerrüben 950,000 540,000 — 410,000

Flachs 350,000 200,000 — 150,000

Kraut und Gemüfe 1,400,000 1,500,000 + 100,000

Bein . > 15,100,000 11,850,000 —39,250 000

Obſt 5,000,000 3,000,000 — 20000,000

Weidegang und Sonſtiges 7,000,000 6,500,000 s 500,000

215,700,000 178,500,000 — 87,200,000

Der Werth der Erndte von 1876 ſteht hiernach um 37,200,000 JM, oder um 17,3 hͤinter

dem ſeither ermittelten Durchſchnittswerth der Erndte zurück .

Zur Vergleichung mit den Erndtewerthen der einzelnen vorhergehenden Jahrgänge dient die

folgende Ueberſicht :

Erndtewerth
in

Mill . M,

1865 230,9
1866 222,9
1867 219,9
1868 239,0
1869 227,1
1870 206,6
1871 206,9
1872 203,7
1873 194,1

1874 231,9
1875 227,2
1876 178,4

Durchſchnitt 215,7

In dieſen Zahlenreihen tritt deutlich Hervor , wie ſehr ungünſtig die Erndte von 1876 aus —

Sie ſteht noch erheblich hinter der nächſt ungünſtigen Erndte von 1873 zurück, er —

reicht nur 82, / der Mittelerndte und kaum brei Viertel ( 74,6// ) der ſeither beobachteten letzten
gefallen iſt .

Erndte ( 1868 ) .
Der Werth der Durchſchnittserndte ſtellt fih auf 215,7 Will . M

1865/75 gu 219,1 Mill . W,. berechnet wur

1876 iſt der Mittelwerth um

Werth der beſten und ſchlechteſten
Durchſchnitts betrug , ift auf 60,6 MiM . M oder 28,10

Entſprechend iſt der durchſchnittliche Werth ( Brutto ) des Ertrags v

ſchaftlichen Fläche für 1875 nur 222 , . l . und bleibt um 50 M

für die Periode ( 272 , Mb. ) md um 82,6 Mb. gegen den Höhften analogen Werth deg Jahres 1868

( 305,5 Mo. ) gurit .

in o
des

Durchſchnitts

107,0
103,3
101,9
110,5
105,3

95,8
95,9
94,4
90,0

107,5
105,3

82,7

3,6 Mill . , heruntergedrückt .

größer oder
kleiner als der

Durchſchnitt
in Mil . M in Y

| - 15,5 4 - 7 ,
en 7,2 T 3,3
+- 42-4 19

- + 28,3 - + 10,8
+- 11,4 -4+ 5,3
— 01 42

8,8 — 41
- 120 — 5,6

— 21,6 — 10,0

a 16,2 | 7,5
H- 125 + 5,3
- 87,3 — 17,8

„ während er für die Periode

de. Durch den ſehr geringen Erndteausſfall des Jahres
Die Schwankung zwiſchen dem

Erndte , welche feither nur 44,9 Mill . M. oder 20,5 „ édes

„des Durchſchnitts geſtiegen .
om Hektar der landwirth —

. gegen den Durchſchnitt dieſes Werths

der durchſchnitt —
liche Ertrags —

werth v. Hektar
landw . Fläche

in 9 / AM
296,7
288,1
282,2
8305,5
285,5
260,8
258,9
250,8
244,7
292,2
286,2
222,9
272,9
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der ſonſtigen landwirthſchaftlichen Bodenprodukte des Jahres 1876 , ſowie des Jahres 1877 keines —
wegs beſonders hoch, vielmehr kaum Mittelpreiſe geweſen , während die Preiſe anderer Lebensbedürf—niſſe und der Lohnarbeit im Allgemeinen immer noch bedeutend hoch waren . Es kann unter ſolchenVerhältniſſen nicht Wunder nehmen , wem in den der Erndte 1876 entſprechenden Verbrauchsjahredie Klagen der Landwirthe über die Ungunſt der Zeiten beſonders laut waren . In den obigenZahlenreihen liegt aber auch der Hinweis , daß es ſich um einen außerordentlichen Ausnahmsfallhandelt , der vorausſichtlich in beſſeren Erträgen einen Ausgleich finden wird .

Bei dieſen geringen Mengenerträgen ſind die Preiſe des Getreides und im Ganzen auch die

2. Ergebniſſe der Gewerbeaufnahme von 1. Dezember 1875 .

Mit der Volkszählung vom 1. Dezember 1875 war eine Gewerbeaufnahme verbunden .Dieſelbe Hatte fih auf alle Gewerbebetriebe zu beziehen , mit Ausnahme der gewerblichen Unter —
nehmungen der Militärverwaltung , des Poſt⸗ , Telegraphen - und Eiſenbahnbetriebs , des Ver —ſicherungsweſens , der Aerzte und des ärztlichen Hilfsperſonals , der Muſik⸗ , Theater - umdSchauſtellungen , der gewerblichen Arbeiten der Straf - und Beſſerungsanſtalten , des Gewerbebetriebsim Umherziehen und der nur für den häuslichen Bedarf arbeitenden Betriebe .

Die Angaben für die Aufnahme erfolgten Seitens der Gewerbtreibenden und zwar durchAusfüllung von Fragkarten , die mit den Zählungsliſten verbunden waren , für Gewerbebetriebe mit6 und mehr Gehilfen und mit Umtriebsmaſchinen außerdem durch Eintrag in beſondereFragebogen .
Die Ergebniſſe der Aufnahme wurden , Der Anforderung des Bundesraths gemäß , zunächſtvorläufig ermittelt . Von einer Veröffentlichung der hierbei für Baden gewonnenen Zahlen andieſem Orte iſt jedoch abgeſehen worden , weil man ſich deren Ungenauigkeit nicht verhehlen konnte .Darnach wurde das Material weiter geprüft und nochmals bearbeitet und die Ergebniſſe , weſentlichin dem vom Bundesrath geforderten Umfange , definitiv feſtgeſtellt .

Dieſe Arbeit iſt nunmehr abgeſchloſſen und es werden im Folgenden einige der hauptſäch —lichſten Zahlenergebniſſe derſelben zuſammengeſtellt .

Abgeſehen von den von der Erhebung ausgeſchloſſenen Gewerbebetrieben gab es am 1. De —jember 1875 in Baden 115,928 Gewerbebetriebe , wovon 105,220 Haupt - und 10,708 Neben —betriebe ) .

Von den Hauptbetrieben beſchaftigten 102,440 keinen oder höchſtens 5 Gehilfen , 2780 mehrals 5 Gehilfen . Von den Nebenbetrieben ſind 10,695 zu der erſteren , nur 8 zu der zweiten Ab —theilung gerechnet worden . Der Kürze halber ſollen im Folgenden die Betriebe , welche keine oderweniger als 6 Gehilfen beſchäftigen , Kleinbetriebe , diejenigen, welche mehr als 5 Gehilfen beſchäf —tigen , Großbetriebe genannt werden , ohne daß damit anerkannt werden ſoll , daß die Grenze zwiſchenden Groß - und Kleingewerben allgemein zweckmäßig an dieſer Stelle gezogen wird .Die Kleinbetriebe beſchäftigten im Ganzen 158,120 , die Großbetriebe 78,730 Perſonen .Von den letzteren beſchäftigten 1145 Betriebe je 6 bis 10 , 1302 je 11 bis 50 , 296 je 51 bis200 , 36 je 201 bis 1000 und 1 mehr als 1000 Perſonen .
Für die ſyſtematiſche Eintheilung der Gewerbe ſind 19 Hauptabtheilungen oder Gruppenangenommen , welche in 95 Klaſſen und 204 Ordnungen zerfallen .
Die vorgedachten Betriebe und Perſonen vertheilen ſich auf die Gruppen und auf diejenigenOrdnungen ( bei der Textilinduſtrie , Klaſſen ) , welche mehr als 1000 Perſonen beſchäftigen , in

folgender Weiſe :

*) Unter Nebenbetrieb ſind hier ſolche Beſchäftigungen oder Unternehmungen zu verſtehen , welche nebeneinem anderen Betriebe ſtattfinden und für welche eine beſondere Perſonenangabe nicht möglich iſt , ſei es, weil derBetrieb überhaupt die Thätigkeit einer ganzen Perſon nicht in Anſpruch nimmt , ſei es , weil der Betrieb ſo innigmit einem anderen Betrieb zuſammerhängt , daß ſich nicht angeben läßt , wie viele Perſonen für ten einen und fürden anderen Betrieb beſchäftigt ſind oder gerechnet werden können . Hauptbetriebe ſind alle die Betriebe , für welchePerſonenangaben gemacht werden können , gleichviel ob ſie das alleinige bezw. hauptſächliche oder das untergeord —⸗nete , nebenſächliche Geſchäft des Gewerbetreibenden ſind. Die ermittelten 10,689 Nebenbetriebe ſind alle bis auf8 den Kleingewerben zugerechnet ; nur von ſo vielen konnte angenommen werden , daß ihnen die Verwendung vonmehr als 5 Arbeitern entſpricht , während den übrigen ein geringerer Arbeitsaufwand zukommt .
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V. Metallverarbeitung
vdarunter Gold- und Silberwaaren

Schwarz⸗ und Weißblechwaaren
Stifte , Nägel, Schrauben , Ketten ꝛc.

Hufſchmiede i E

Schloſſereien und feuerfeſte !Schränke

VI . Maſchinen und Werkzeuge .

barunter Maſchinen und Wertzenge
Wagenbau
Uhren

VII . Chemiſche Induſtrie

VIII . Induſtrie der Heiz - und Leuchtſtoffe

IX . Tertilinduſtrie

X. Papier und Leder

XI .

XII .

XIII .

Gewerbe - Gruppen

bezw. Ordnungen .

Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei

Fiſcherei .

Bergbau , Hütten und Salinen

Induſtrie der Steine und A e

varunter Klaſſe der Steinbrecher , Steinhauer u. a.
Steinbearbeitung .

Ziegeleien, Lehm umnoThongruben

Töpfereien, feine Thonwaaren

Steingut , Fayence und Porzellan

Flachs- und Hanfinduſtrie .
Baumwolleninduſtrie
Seideninduſtrie

darunter Klaſſe der

" n
" "

darunter Papier und Tapeten

Lederbereitung anat
Gummi⸗ und Guttaperchawaaren .
Buchbinder- und Cartonnagewaaren
Riemer, Saltler , Tapeziere .

Induſtrie ter Holzs und Schnitzſtoffe

darunter Sägmühlen und ſonſt. Holzzurichtung
Schreinerei und Parket
Küblerei $
Stroh⸗ u. a. Flechterei
Dreh- und Schnitzwaaren
Bürſten , Pinſel, Kämme ꝛc⸗

Nahrungs - und Genußmittel
Mahlmühlen
Bäckereien und Condttoreien
Metzgereien .
Bierbrauereien .
Tabat

darunter

Bekleidung und Reinigung .
darunter Weißnäherei

Schneiderei .
Schuhmacherei
Wäſcherei und VBadanſtalten
Haar- und Bartpflegen .
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Betriebe .
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` Davon| Haupt - | Neten Perſonen - - —

|
Ge werbe - G ruppen Kleinbetriebe Großbetriebe

| bezw. Ordnungen a Zahl der Zihl Zahl der|
| woa p

Denik
männ- weib : zu⸗ Drpey | Leſchch Per | Leſchäf⸗| | P RSNA
lich lich ſammen fbetriele Iligten [Haupte“ tigten| | 3 {

Perſonen betriebe Perſonen

| |
|| XIV . Baugewerbe 11,382f 575 21,575 30 21,605 ITAS 16,888 ] 334| darunter Bauunternehmereien 119) å 23 3 45 77 74| l

MANTEA oa AAR nT A 5809| . 263 9 2 5684 7791| 125
| BUMMER o aA ia 9049| . 173 5 23 3 5626 2953 t547 96 |'
| OE EE N aa 876 54 1381 1 1385 870| 1309 6|f
|

Anſtreicher, Stubenmaler . . . 878 31 1824 L5) . 1889 sö5j i Asst 28 |
3 | | XV. Polygraphifhe Gewerbe 289 2l 1671 1161 < 1788 228 557| 66 | 1229 |; | darunter Buch- , Stein- ꝛc. Druckereien . . 186| 5 1450 86 1536 126 387 60 | 1149 ||

|
| XVI . Rünftlerifhe Betriebe für gewerbliche

| || |
ğ vA Ka 3 ta e k| | OET AE pat š 220 4 764 56 820 209 466 16| 354| | i | | |i | KL DORVETONATIVES aE E T 12,688 | 2650| 17,569 ) 3580 ; 21,149 | 12,452 ! 18,280 ] 231 | 2919 || darunter Viehhandel 1804] 27| +; 1881 1460½% 1881 ( ʒ a a ]

| Productenhandel . 1841] 336 1577 1168 ( „150[0 668Bau- und Brennmaterial 1050 lö 1066 485 787 12
Colonial- , Eß- und Trinlwaaren 4530 1586 6116 4216 5661 40 ||

| Manufactur - und Schnittwagren 1827 4206 874i 8811498 l4 verſchiedene und gemiſchte Waarenn. 1536 202 2052 576 1506 2251 30 |8| | j À aaa ] | T i |
E io) | XVIII . Verkehrsgewerbe 1743 300 3100 143 8248 1709F: 12678 84 | 570o. | darunter Fuhrwerk (Perſonen- u. Fracht-) . 897 254 1608 16 1824 882 1430 15 | 194 ||

j | |8 | XIX Beherbergung und Erquickung . . . 6352} 1998| 7013 | 4421 / 11,434 6221| 10,088 ] 131 | 1896 )| i darunter Beherbergung (Gaſtwirthſchaft ) . . 1135| 990 5012 2731 | 7743 1022| 6527| 113 1216 |5 }
Erquickung (Speiſe- u. Schankwirth | | ||

FONR a E sa E AEN 2217 | 1008 2001 1690 | 3691 2199 ] sli 18 | 180

im Ganşen | 105,220/10,703 | 186,950/ 49,900/286,850 | 102,440/ 158,120 ] 2780 | 78,780 |
|

| | | |
Die beſchäftigten Perſonen waren nach ihrer geſchäftlichen Stellung

58| Geſchaͤftsinhaber Gehilfen und darunter 1
und leiter Arbeiter Lehrlinge

E ONGEN

3 AEAEE SINA , DE 49,955 10,686 135,612fi in den Kleinbetrieben < weiblich 15,405 9,108 1,031 24,508
zuſammen . . 99,662 58,458 11,737 158,12059| Š j

7⁰ männlich . . . . 3,258 50,080 1,902 53,88843 | in den Großbetrieben Oih Uam: R 81 25,8511 1,375 25,89227
EEN E $8,889 75,391 6,277 78,73090

85
| EES o 87,515 99,435 15,588 186,950198 im Ganzen WAEN a a o ian odide 34,414 2,426 49,900

10 CORREM . oo 108,001 133,849 18,014 236,850267 š 5 AHF
syf s Aoir LEEY * 4 a paii sp j TE ' ke Unter den Hilfsperſonen der Großbetriebe waren kaufmänniſch und techniſch ausgebildetes29 em k. wa Wiot 9990 ; antrè v : ç a184 Aufſichts - und Rechnungsperſonal 3328 Perſonen , wovon 3255 männlich und 73 weiblich undFaith ? srpa Arheitor 76 re köde v , kadi y? bea327 ſonſtige Gehilfen und Arbeiter 72,063 , wovon 46,825 männlich und 25,238 weiblich . Unter dieſen021 ſonſtigen Gehilfen und Arbeitern waren über 16 Jahre alt 40,753 männliche , 20,040 weibliche ,

186 zuſammen 60,793 , 14 bis 16 Jahre alt 4694 männliche , 3745 weibliche , zuſammen 8439 ,¢ ii y ká 9c K E 9pc tyi f IRR € X161 12 bis 14 Jahre alt 18321 männliche , 1363 weibliche , zuſammen 2684 , unter 12 Jahre alt596 57 männliche , 90 weibliche , zuſammen 147 Perſonen . Als Lehrlinge ſind darunter 1902 männ⸗o i € — anat ira i vç m- o £ ' È A meA liche , 1375 weibliche , zuſammen 6277 Perſonen bezeichnet ; als verheirathet ſind davon angegeben95 1 OLE 7 7 ja A ` p Wii,ma 18,010 Männer , 8639 Frauen , im Ganzen 21,649 Perſonen .
Zu bemerken iſt , daß die Zahl der Gehilfen und Arbeiter ſich lediglich auf die in den Werk —

ſtätten , Werkplätzen ꝛc. der Gewerbetreibenden bezieht . Die von einem Geſchäfte in Hausinduſtrie



beſchäftigten Perſonen hatten ſelbſt für ſich die Angabe zu machen und ſollten alſo bei den betref

fenden Gewerben als beſondere Betriebe ( mit 1 ober mehr oder ohne Perſonen , als Haupt oder

Nebenbetrieb je nach den Umſtänden der Einzelfälle ) einbegriffen werden . Es iſt indeſſen auch

von den Großbetrieben die Zahl der von ihnen in Hausinduſtrie beſchäftigten Perſonen erfragt

worden . Nach den hierauf ertheilten Antworten gab es ſolcher Perſonen 7855 , wovon 2325

rro
männliche und 5530 weibliche . Davon kommen vor :

in
Männliche Weibliche Zuſammen

Gruppe IV . ( hauptſächlich Stein - und Glasſchleiferei ) . 81 58 139

V. (hauptſächlich bei Goldwaaren ) 59 39 98

5
A T . 68 640

davon bel Uhrmachereiin¶ : : : : e 509 59 568

„ Muſikinſtrumenten
35 7 12

eu Noe aet . a e ea E LT ai3 4 5 9

a a pa e e a 3 3

M Te a s an resa Torn! koha aNG 2774

395 1310 1705

p Riba uno Dan ar pao aieas Y 45 10 55

A E A E E O 263 553 $16

„ Wirk- , Strick , Strumpfwaaren . 4 104 111

„ Nege, Segel , Säde n. vergl. . F 60 60

7 X. ( hauptjädlid bei Cartonnage ) > 44 292 3836

y
250 1592 1842

davon bei glatten Holzwaaren .
96 139 235

AOTRET arap: Ege koei > Ei — 1265 1265

„Buülrſten ihv Pinſelfm . 129 183 813

j XII . ( ausſchließlich bei Tabak : ) 161 240 401

1069 1487
davon bei Kleidung, Wäſche, Putz 328 1055 1378

„ Schuhwaaren e 94 12 106

7
7 — 7

e E F A E e l l

„ XYII ( hauptjähl . beim Tabak und Cigarrenſortiren ) 19 99 118

z XIV . XVIII . und XIX . Nichts .
im Ganzen 2325 5530 7855

Es iſt mit Grund anzunehmen , daß ein Theil der hieher gehörenden Perſonen für ſich nicht

zur Aufnahme gelangt ſind , weil ſie entweder gar keine Angabe über eine gewerbliche Thätigkeit

gemacht oder ſich als Gehilfen bezeichnet haben . Für eine nähere Schätzung iſt ein genügender

Anhalt nicht gegeben ; jedenfalls würde bei den betreffenden ( kleineren ) Gewerben ein gewiſſer ent —

ſprechender Zuſchlag zu machen ſein .

Auf die landescommiſſariſchen Diſtrikte vertheilen ſich die Betriebe und Perſonen wie folgt :

Haupt⸗ Neben⸗ Perſonen Klein Groß

betriebe männliche weibliche zuſammen betriebe

Conſtanz ( Kreiſe Conſtanz ,

Villingen , Waldshut ) . 22,108 2,741 33,713 10,187 43,900 33,329 10,571

Freiburg ( Kreiſe Freiburg ,
Lörrach , Offenburg ) . . 30,775 2,694 52,394 16,567 68,961 45,754 23,207

Carlsruhe ( Kreiſe Carls —

ruhe , Baden ) ) 24,028 2,363 48,769 11431 60,200 36,291 23,909

Mannheim ( Kreiſe Mann —

heim, Heidelberg , Mosbach) 28,309 2,905 52,074 11,715 63,789 42,746 21,043

105,220 10,703 186,950 49,900 236,850 158,120 78,730

Wie bemerkt , ſind ſowohl für die Groß —, wie für die Kleinbetriebe die Umtriebsmaſchinen

( Motoren ) ermittelt worden . Es hat ſich ergeben , daß 5107 Betriebe Umtriebsmaſchinen ver —

wenden ; zu deren Bewegung dient bei 4902 Betrieben nur eine Art von Kraft , bei 204 Betrieben

zweierlei und bei 1 Betriebe dreierlei Kraft . Sämmtliche Umtriebsmaſchinen (abgeſehen

von den Thiergöpeln ) Haben im Ganzen 43,750 Pferdekräfte.
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Auf die G ewerbegruppen vertheilen ſich die Betriebe mit Umtriebsmaſchinen und derenPferdekräfte “) in folgender Weiſe :

Re Waſſerkra⸗t Dampftraft ea o Im Gangen

Gewerbe Gruppen . E Z at f A lē ] tEz Pferde Pferde⸗
j | s fernz 5

|
E

| Pferde |LE | träfte fräfte d: ig Sol trafte | 2 fräfte |S ] |
FE ] Ede |in Betriebenf in Betrichen| in Betrieben| im Betrieb| |] | ] |

|
A ATERT EA RERA | SE ELE

| — 2 — 1 — — |AI o ra E E D AR bi aa as U ee
aa

III . Bergbau ꝛce . . — | 1
10 8 396 oT. BINOE — 23/43 ] 696

IV. Steine und Erden | 183) 11109 2 gist 258 ESSR — E Te A E
V: Metallverarbeitung 8| —

118) 4 539| 41| 4j # 00110 e | Laad 172 4 | 813,5 |
VI . Mafhinen . . . . l1 | —] | 78 9| 408 75| 9 STO E — 8,2 159 9) 1,306,2 |

VII . Chemiſche Induſtrie . 2| 1
5 — 3f 19] 1| EIDA

jt 30| 1j 662 |
VIII . Heiz - und Leuchtſtoffe ] 172 | 1

355| 8 6os| 28
| 2 1271 — 4 552 3 739

IX . Textil⸗Induſtrie . . H 1| 298 | 81 5,217 42| 80) 4,315 c 342 81) 9,083
X. Papier und Leder | 6l —

121 | 28| 1,721 20| 23 1,838 — | —
147, 23| 3,054 |

XI . Holz und Sdnigftoffe J 1| 902 | 19| 3,0911 611 20) %1 715,5
aes

20 | 5919,5 |
XII . Nahrungs - ıc. mittel 138 | 9 1842] 4015,522 154| 47 2,287 15 — | 19 [ 2144 | 48 17,778 |

XIII . Bekleidung ꝛee. . . — —
2 Sr A BF ln ( = a,5]- 24 8] 174,5;

XIV . Baugewerbe . $ 1 E 1 — 19|
| 166( 2 — 5 28) — 176

XV. Polygraphie . . . ] — — 65 19 — 23,5 34 —| 88,5 ]
XVI . Künſtleriſche Gewerbe ! —

ir
2| — 11 8| = tiha e 51 — 53

A VL EE E N 81/ —| 66| ı 37 18 1 60 - 3 |
—] 4,5 118 1 101,5

XVIII . Verfehr . —
e 870| — | — | 44 — 87XIX. Beherbergung ꝛc. . — = = 1 — —. — l — aaia E A h 2 1) 33375| 15 | 8909 ]193 50,085 549 | 202|18,552] 69 |11an , 40021205 ranal | l |

I | I |F Dierunter 1 Betrich mit 3 Arten Kraft (Thiergöpel , Waſſer und Dampf ) .Hiernach wird gur Bewegung von Umtriebsmaſchinen Thierkraft von 390 , Waſſerkraft von
4102 , Dampfkraft von 751 , Gag - und Heißluftkraft von 70 ( Gas 65 , Heißluft 5 ) Betriebenverwendet , und zwar , wie oben ſchon angegeben , in 4902 Faäͤllen jeweils allein , in 204 Fällen zu
zwei , in 1 Fall drei nebeneinander .

Von den Betrieben mit Umtriebsmaſchinen ſind 4293 Klein - und 814 Großbetriebe .
Wie ſich dieſelben im Allgemeinen nah der Nrt und Größe der Kraft auf Groß⸗ und Kleinbetriebevertheilen , zeigt die folgende Ueberſicht. Es verwendeten :

PIR ! MiA ,
Gewerbebetriebe

Kle biebe Şir etriebe
s

Tleinbetriebe
Großbetriebe

überhaupt
neben anderen mit neben anderen mit neben anderen mit

allein Umtriebe⸗ Pferde allein Umtriebs⸗ Pferde⸗ allein Umtriebs⸗ Pferde⸗
maſchinen kräften maſchinen kräften maſchinen kräftenThiergöpel . 346 EA

20 T na BEE aWaſſerkraft . 3661 60 20,611 248 133 9,475 3909 193 30,086Dampfkraft . 200 59 15345 349 143 12,207 549 202 13,552Gaskraft . . 21 — 30 44 — 72 65 — 102Heißluftkraft . 3
l 1 5 ½ Enl 104281 124 21,9901 , 671 287 21,759 4902 4il 43,750

N
m — ——

— —4293
814 5107+) Die Pferdekrafte von Umtriebsmaſchinen, welche zwei und mehr Betrieben dienen , ſind ſtets nur einmal

und zwar bei dem Betriebe gezählt worden , welcher als der hauptſächliche anzuſehen war , Die betreffenden Be
triebe gehören vielfach zu verſchiedenen Gruppen ; wenn nun ſchon gegenſeitige Ausgleichungen ſtattfinden , fo
erſcheinen doch ſchließlich bei einigen Gruppen mehr , bei anderen weniger Pferdekräfte , als in Wirklichkeit auf fie
zu rechnen ſind oder bei ihnen ausgenützt werden .



maſch
triebe verwenden ?

j
f
}
i
E
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Arten von Umtriebskraft benutzte , ſtehen die , haupt⸗

ſächlich bei Waſſermühlen vorkommenden Fälle gegenüber , wo eine Umtriebskraft bezw . Umtriebs⸗

ſchine zwei und mehr Betrieben dient . Von der Geſammtzahl der hieher gehörenden 5107 Be

3461 Betriebe die Umtriebsmaſchinen ausſchließlich für ſich , während in 705 Fällen

die Umtriebsmaſchinen an mehrere Betriebe Kraft abgeben und zwar im Ganzen an 1646 Betriebe .

Unter den vom Waſſer bewegten Umtriebsmaſchinen ſind 435 Turbinen mit 7956 Pferde —

kräften ( davon 209 Turbinen und 6754 Pferdekräfte bei Großbetrieben , 226 Turbinen und 1202

Pferdekräfte bei den Kleinbetrieben). Dampfmaſchinen ſind 856 angegeben , denen 1004 Dampf :

keſſel entſprechen . Davon tommen 654 Dampfmaſchinen mit 780 Keſſeln auf die Großbetriebe ,

202 Dampfmaſchinen mit 224 Keſſeln auf die Kleinbetriebe . Von den Dampfmaſchinen ſind 757

tationär mit 12,183 Pferdekräften , 99 transportabel mit 1389 Pferdekräften .

Für die Großbetriebe allgemein und für die Kleinbetriebe , welche mit Umtriebsmaſchinen

arbeiten , ſind für einige Gewerbegruppen auch weſentliche charakteriſtiſche Arbeitsmaſchinen

und Arbeitsvorrichtungen ( Apparate ) , d. h. ſolche , deren Vorkommen und Anzahl auf die

Entwicklungsſtufe und auf den Umfang der betreffenden Induſtrie ſchließen laſſen , ermittelt worden .

Darnach gab es unter Anderem in Gruppe VI . 10 Dampfhämmer mit einem Geſammthammer⸗

gewicht von 9855 KOTA Walzentrain , 54 Scheeren - und Lochmaſchinen, 134 Fräsmaſchinen ,

Den Fällen , wo ein Betrieb verſchiedene

172 Schleifſteine , 277 Hobel⸗, Shaping⸗ und Stoßmaſchinen , 430 Bohrmaſchinen , 1096 Drehbänke

für Metall und 50 für Holz ; in Gruppe IX . 1558 Krempeln , 114 Kämmmaſchinen , 34,718 Hand⸗

mule - Feinſpindeln , 336,095 Selfactor-Feinſpindeln , 21,200 Vaterſpindeln , 23,064 Zwirnſpin⸗

deln , 58,236 Spulen für Seide , 2263 Webſtühle ohne Jacquard für Handbetrieb, 7212 üt

Kraftbetrieb , 372 Webſtühle mit Jacquard für Handbetrieb , 703 für Kraftbetrieb , ferner 78 Waſch⸗,

43 Trockenmaſchinen , 45 Hydroextracteure , 60 Walzenmangeln und Kalander , 12 Walkſtöcke ,

45 Walk⸗ , 24 Rauh⸗ , 39 Scheer⸗ , 25 Walzendruckmaſchinen , 368 Drucktiſche ; in Gruppe X,

11 Holzſchleifſteine , 78 Holländer für Halbzeug , 85 für Ganzzeug , 24 Papiermaſchinen , 2 Bütten

für Handpapier , 11 Pappmaſchinen , II Tapetendruckmaſchinen , 34 Tapetendrucktiſche ; in Gruppe XI .

1029 Sägegatter , 1552 Sägeblätter , 792 Kreisſägen , 94 Bandſägen , 67 Holzhobelmaſchinen .

62 Holzfräsmaſchinen , 17 Zinkenſchneid - und ſtemmmaſchinen , 105 Drehbänke ; in Gruppe XIL

4871 Mahlgänge und zwar 3888 deutſche , 350 amerikaniſche , 633 ſonſtige ; in Gruppe , XI .

260 Nähmaſchinen mit Trittbewegung , 2 mit Kraftbetrieb ; in Gruppe XV . 2 Papiermaſchinen ,

41 Buchdruckhandpreſſen , 23 Buchdruckſchnellpreſſen mit Handbetrieb , 88 mit K raftbetrieb , 97 Stein⸗,

Stahl⸗ und Kupferdruckhandpreſſen , 3 desgl . Schnellpreſſen mit Hand⸗, 9 mit Kraftbetrieb . ( Die

Maſchinen ſind, wo nicht ausdrücklich anders bemerkt , mit Kraftbetrieb . )

Für die Kleinbetriebe ſind allgemein Webſtühle und Nähmaſchinen mit Trittbewegung

erfragt worden . Nach den darauf gemachten Angaben gab es in den Kleinbetrieben der Gruppe IX ,

welche keine Umtriebsmaſchinen haben , 8698 Web - und 55 Wirk - oder Strumpfſtühle , in

Gruppe XIV . 4153 , im Uebrigen 171 Nähm aſchinen mit Trittbewegung .

war für die Werkſtätten der Eiſenbahnen beſondere Er⸗

hebung vorbehalten . Dieſe Erhebung hat gleichfalls ſtattgehabt ; darnach beſchäftigten die 14 Wert -

ſtätten der Badiſchen Staatsbahnverwaltung und die Werkſtätte der Main⸗Reckarbahn in Heidel —

berg im Ganzen 1430 Perſonen , darunter 12 Geſchäftsleiter , 73 techniſch und kaufmänniſch gebil—

sete Aufſichtsperſonen , 1365 Arbeiter ( wovon 4 weiblich , 1 unter 16 Jahre alt , 21 Lehrlinge ) .

Von den 15 Werkſtätten beſchäftigten 1 weniger als 6 , 7 W. 11 bis 50 , 6 W. 50 bis 200 ,

W. 200 bis 1000 Perſonen . Die in Conſtanz befindlichen Werkſtätten arbeiten zugleich für die

Reparaturen der Dampfſchiffe der Eiſenbahnverwaltung . Von dieſen Werkſtätten haben 12 Dampf⸗

betrieb , zuſammen mit 14 ſtationären und 6 transportablen Dampfmaſchinen , auf welche im

251 Pferdekräfte kommen . An Arbeitsmaſchinen der Gruppe VI .

2150 kgr , 1 Walzentrain , 3 Sheers und Lochmaſchinen,

) Hobel⸗, Shaping⸗ und Stoßmaſchinen , 38 Bohrmaſchinen ,

Wie Eingangs angeführt ,

Ganzen 25 Dampfkeſſel und 2

kommen vor 4 Dampfhämmer von

2 Fräsmaſchinen , 27 Schleifſteine , 28

73 Drehbänke .

Carlsruhe . — Druck der Chr . Fr . M üller ' ſchen Hofbuchdruckerei .
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